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„Ich habe gelernt, dass man 
nie zu klein dafür ist, einen 
Unterschied zu machen.“  

 

                                      - Greta Thunberg 
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2023 – ein Rückblick 

Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns. Einmal mehr 

stellt sich beim Rückblick die Frage, inwiefern wir 

unser Ziel einer wirkungsstarken offenen Kinder- 

und Jugendarbeit erreichen konnten. Immer wieder 

passen wir bestehende Angebote an, spinnen neue 

Ideen und werfen einige gleich wieder über Bord. 

Ein Blick in unsere Fotogalerie, die Teilnehmenden-

zahlen oder in die funkelnden Augen der jungen 

Menschen zeigt: Wir sind auf dem richtigen Weg. 

Ich freue mich sehr, gemeinsam mit Ihnen auf ein 

wirkungsstarkes Jugendwerk-Jahr zurückschauen zu 

dürfen. 

Es läuft! 

15 Jugendliche, die bereits eine Viertelstunde vor 

Treffbeginn vor dem Eingang warten und bis zu 50 

Kinder, die am Mittwochmittag auf dem Pausen-

platz einen rekordverdächtigen Sprint zur Jugend-

werkfahne hinlegen, weil sie sich dermassen auf das 

bevorstehende KIZZ-Programm freuen; Szenen, die 

uns immer wieder von Neuem zeigen, dass unsere 

Angebote die jungen Menschen am richtigen Ort 

abholen – natürlich nicht nur, weil wir 

glücklicherweise auf dem richtigen Pausenplatz 

warteten. In sämtlichen Anlasskategorien waren die 

Teilnehmendenzahlen 2023 konstant auf hohem Ni-

veau oder sogar noch leicht steigend.  

Mehr als nur ein offener Jugendraum 

Das Jugendwerk steht für attraktive Freizeitange-

bote. Unser Ziel ist es, dass sich die jungen Men-

schen entfalten können, Selbstwirksamkeit erfah-

ren und Lebensfreude spüren dürfen. Von Kinder-

nachmittagen über den Jugendtreff bis zum Mega-

Lager – die Angebotspalette ist breit. Dahinter 

steckt weit mehr als die Idee, den Kindern und Ju-

gendlichen ein simples Freizeitangebot zu bieten. 

Vielmehr geht es darum, einen Rahmen zu schaffen, 

in dem sie sich mit Gleichaltrigen treffen und aus-

tauschen, ihre eigenen Grenzen kennenlernen und 

Gemeinschaft sowie Beheimatung erleben können.  

Ein wichtiger Schritt für diese angepeilte Behei-

matung stellten in diesem Jahr die gemeinsam mit 

den Jugendlichen umgesetzten Umgestaltungsar-

beiten in den Jugendräumen dar. So haben die 

Räume den gewünschten neuen, fröhlicheren Farb-

anstrich erhalten, wurden neu eingerichtet und de-

koriert, und als Highlight ziert nun das lang ersehnte 

DJ-Podest den Discoraum.  

 

Freiwillig im Einsatz 

Im Februar konnten interessierte Jugendliche die 

Teamler:innenschulung absolvieren. Damit ist unser 

Jugendwerk-Team zwischenzeitlich auf ein Allzeit-
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Hoch von 25 Jugendlichen gestiegen. Spätestens 

nach dem gemeinsamen Trampolinspringen und 

Wettrutschen im Bernaqua am Teamler:innenwee-

kend stand ein neues, fest zusammengeschweisstes 

Team bereit, um die offene Kinder- und Jugendar-

beit voranzubringen. So haben die Jugendlichen aus 

der Region im 2023 über 1000 Stunden freiwillige 

Arbeit geleistet! Dass sich Jugendliche engagieren 

und Verantwortung übernehmen, ist eines unserer 

zentralen Anliegen. Bei der Planung, Vorbereitung, 

Leitung und Auswertung der Anlässe übernehmen 

die Jugendlichen im Jugendwerk eine Schlüsselrolle. 

So erfahren sie nicht nur persönlich wertvolle Prä-

gungen in ihrer Entwicklung, sondern sind massge-

blich dafür verantwortlich, dass wir an jährlich über 

80 Anlässen für die jungen Menschen in der Region 

da sein können.  

 

Highlights aus einem Jahr Jugendarbeit 

An der Sport Night unter dem Motto «Let’s fetz» 

konnten sich die Jugendlichen in verschiedenen 

Kampfsportarten messen, ihre Balance in der Gladi-

atorenarena unter Beweis stellen und beim Bungee-

Run an die Grenzen ihrer Kräfte gehen. Ein wilder 

und gleichzeitig friedlicher und mit Freude vollge-

packter Abend – unvergesslich! 
 

‘Fast 3 Kilometer, so weit flog die PET-Rakete!’ Mit 

leuchtenden Augen schwärmte eine KIZZ-Besuche-

rin ihrer Mutter vom Nachmittag im Jugendwerk- 

Labor vor. Gut, vermutlich flog sie nicht ganz so weit 

– wir waren aber durchaus froh, hatten wir die 

Startvorrichtung ins freie Gelände ausgerichtet. 
 

Bei strahlendem Sonnenschein und hitzigen Tempe-

raturen feierten wir im Sommer im Rahmen der Be-

gegnungszone im Stedtli Wiedlisbach den «Sum-

merplousch mitem Jugendwärk». Mit dem Glücks-

rad, der Zuckerwattemaschine, einer kniffligen 

Schatzsuche nach dem Zvieri und genügend Wasser 

zur äusserlichen und Eistee zur innerlichen Abküh-

lung kamen von Klein bis Gross alle auf ihre Kosten. 

Was für ein Plousch! 
 

85 Jugendliche tummelten sich an der Eröffnungs-

party der neu gestalteten Jugendräume zwischen 

dem Dancefloor, der Bar und dem neuen Gaming- & 

Chillraum. Ein neuer Besucher:innenrekord! 

 

Einmal mehr – merci viumau! 

Wir sind sehr froh darüber, in einer solch schönen 

Region arbeiten und unsere Wirkung entfalten zu 

dürfen. Ohne Unterstützung klappt das jedoch 

nicht: Mit den Gemeindeverwaltungen, Haus-

wart:innen, den Mitgliedern der Begleitgruppe, 

Schulleitungen und Lehrpersonen, Gewerbetrei-

benden, den Eltern und vielen anderen engagierten 

Menschen dürfen wir bei unserer täglichen Arbeit 

auf ein breites und stabiles Netz aus Menschen zäh-

len, die uns immer wieder von Neuem begleiten, 

unterstützen und manchmal auch auffangen. Es ist 

nicht selbstverständlich, in einem wohlwollenden 

Umfeld arbeiten zu dürfen und dabei so grosses 

Vertrauen zu geniessen. Vielen lieben Dank dafür! 

Und natürlich: Merci, liebe Teamler:innen, für eu-

ren unermüdlichen Einsatz zugunsten der Kinder 

und Jugendlichen in der Region. Ihr seid grossartig! 

… das wars noch lange nicht! 

Voller Tatendrang sind wir ins neue Jahr gestartet. 

Auf uns warten neben vielen Anlässen mit den Kin-

dern und Jugendlichen auch einige Herausforderun-

gen. So bleibt es unser Ziel, auch bei den grossmehr-

heitlich konstant hohen Teilnehmendenzahlen wei-

terhin ein abwechslungsreiches, attraktives und im-

mer wieder von Neuem überraschendes Programm 

anzubieten, um weiterhin Wirkung bei den jungen 

Menschen zu erzielen.  
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Das Jahr 2023 in Zahlen 
Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

KIZZ Attiswil (2.–4. Klasse) 6 15 154 15 

Youngsters Attiswil (5.–6. Klasse) 6 12 107 16 

KIZZ Wiedlisbach (2.–4. Klasse) 6 15 206 50 

On Fire Wiedlisbach (5.–6. Klasse) 6 12 148 46 

KIZZ Oberbipp (2.–4. Klasse) 6 12 140 2 

BiJu Oberbipp (5.–6. Klasse) 6 12 101 52 

Berg Rumisberg (2.–6. Klasse) 4 8 60 28 

Jugendtreff (7.–9. Klasse) 15 45 868 522 

Zukunftswerkstätten (in den 7. Klassen) 3 4.5 53 0 

Teamler:innen (Schulung und Teamausflüge) 7 24.7 102 12.5 

Projekte (Ausflüge, Schulen) 5 20.5 163 126 

Ferienpass (Wiedlisbach) 2 5 25 0 

Öffentlichkeitsauftritte (Märkte, Dorffeste) 2 9 155 74 

(Über-)regionale Projekte (Mega-Lager, Badizäutle) 8 77.8 282 110 

Total 2023   82 272.5 2564 1053.5 

Veränderungen 2022/2023  -2.4 % -5.1 % +2.7 % +12.7 % 

Total 2022   84 287.1 2497 934.6 

Total 2021 88 251.6 1672 541.1 

 

 
 

 

 

 

Das Lachen und die Posen vergehen uns im Ju-

gendwerk nie. 

Mit beiden Beinen am Boden, das Ziel fest im 

Blick – nicht nur beim Bogenschiessen! 

An der Gespensterparty im KIZZ sind beim Dessert 

so einige Grusel-Highlights entstanden. 

1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmer:innen während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


